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Liebe Lachshuhnzüchter,
liebe Zuchtfreunde und
Leser, werte Mitglieder des SV
 
Kaum sind die Schauen 2017 abge-
hakt, da sind wir auch schon mitten 
in der Brut und Aufzucht für 2018.
Rückblickend möchte ich bemer-
ken, dass wir wieder eine komplette 
Austellungssaison erleben durften. 
Die Sonderschauen waren weitge-
hend gut bestückt und auch gut be-
sucht. Die Ergebnisse konnten sich 
durchweg sehen lassen, sodass ich 
nur sagen kann: „Weiter so“.

Einen regen Mitgliederzuwachs konn-
te der SV verzeichnen. Unser wei-
testes Mitglied wohnt in Novosibirsk 
(Sibirien). Er möchte diese schönen 
Deutschen Lachshühner auch dort be-
kannt machen und verbreiten. Auch 
haben sich aus Österreich zwei Züch-
ter dem Sonderverein angeschlossen 
und erhoffen sich dadurch  Unterstüt-
zung in der Zucht. Diese möchten wir 
im Rahmen unserer Möglichkeiten al-
len neuen Mitgliedern bieten. 

Bedanken möchte ich mich bei allen 
Zuchtfreunden, die mit ihren Berich-
ten und den Bildern dazu beigetragen 
haben, wieder eine abwechslungsrei-
che und interessante Info herauszu-
geben. Weitere Berichte und Bilder, 
die erst nach Redaktionsschluss bei 
mir eintrafen, werde ich in der nächs-
ten Ausgabe (August/September) 
bringen. 
Machen auch Sie als Züchter mit und 
schreiben Sie uns aus Ihren Erfahrun-
gen mit der Zucht der Lachshühner. 
Gerne werden wir Ihren Bericht in den 
nächsten Infos berücksichtigen. 

Die Sommertagung vom 6.-9. Juli 
2018 steht vor der Tür. Es würde 
mich freuen, wenn viele Mitglieder 
den Weg nach Lahr finden könnten. 
Verbinden Sie die Tagung mit einem 
Kurzurlaub und genießen Sie ein paar 
Tage im schönen Schwarzwald. Un-

ser abwechslungsreiches Programm 
wird auch Sie zufrieden stellen.
Den Ablauf finden Sie in der Info auf 
der Seite 11. 
Die Stadt Lahr ist in diesem Jahr Aus-
richter der Landesgartenschau 2018. 
Lassen wir uns überraschen, was wir 
da geboten bekommen. Viel Wer-
bung wurde bereits darüber schon 
deutschlandweit gemacht. 

Für die Zuchtfreunde, die schon am 
Montag anreisen, gebe ich gerne ein 
Paar Tips, was man in Lahr und der 
näheren Umgebung sehen sollte. Für 
die, welche gerne ein abenteuerli-
ches Erlebnis haben möchten, kann 
ich den naheliegenden Europa-Park 
in Rust empfehlen. Ein Freizeitpark 
besonderer Klasse, weltweit bekannt. 
Lahr liegt zwischen Rhein und dem 
Schwarzwaldgebirge. Mit vielen Se-
henswürdigkeiten wird hier geradezu 
zum Wandern eingeladen. 

Für die aktuelle 
Brutsaison und 
Kükenaufzucht 
wünsche ich allen 
Mitgliedern und 
Freunden viel Er-
folg. 

Zur Preisrichter-
schulung in Wein-
bergen wünsche ich eine gute Anrei-
se. 

So verbleibe ich mit freundlichen 
Grüßen und freue mich auf ein Wie-
dersehen

1. Vorsitzender

Bestell-Service
Berichte-Anzeigen-Daten

1. Vorsitzender
Umberto Pericolini 
Galgenbergweg 12
77933 Lahr
Tel.: 07821 1623
u.pericolini@pericolini.de

Fax: 07821 95 33 50

Herstellung und Vertrieb

Galgenbergweg 12
77933 Lahr

    Die Vorstandschaft 2018 
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    Tel.: 05161 72056
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    Tel.: 06407 950 050, Fax: 06407 950 051

1. Kassierer Wolfgang Martin, Anger Str. 5, 99991 Großengottern,
    Tel.: 036022 963 48

2. Kassierer Carten Bartenbach, Stockborn 30, 67659 Kaiserslautern,
    Tel.: 06301 33 825, 
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     99518 Niedertreba, Tel. 0160 93723543

Zuchtwart Zwerg-Lachshühner Matthias Schutza, 
     Hauptstr. 9, 03058 Laubsdorf, 035605/40086

Jugendwart Ralf Mittelbach, Teichweg 6, 09430 Drehbach
     Tel. 0172 3547120
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     Tel.: 03606 5004194
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Rückblick auf die rassebezoge-
ne Europaschau am 18./19. Nov. 

2017 in Bussy Letreè in Frankreich

Der französiche Verein der Houdan, 
Faverolles und Mantes Club de France 
organisierte seine erste europäische 
Ausstellung.
Ausstellen konnte jeder Züchter, der 
Houdan - Französische Faverolles - 
Deutsche Faverolles (Lachshühner) 
oder Mantes züchtet. Sowohl die 
Großen als auch die Zwerge konnten 
ausgestellt werden.
Der Vorsitzende Aurélien Wolf des 
oben genannten Clubs lud die Züch-
ter  unseres Sondervereins zu dieser 
Ausstellung ein. Peter Klother, der 
die Kontakte mit Aurélien hatte und 
Mitglieder der Vorstandschaft des 
SVs waren der Meinung, dass wir die-
ses Ausstellung unterstützen sollten. 
Die anfänglichen Sprachprobleme mit 
den Meldungen konnten durch unse-
ren Zuchtfreund Richard Bosch ge-
löst werden. Richard übersetzte und 
mailte mir den deutschen Text zu. 
Da wir geschlossen vom SV unsere 
Tiere melden wollten, erklärte sich 
Stefan Wand gerne bereit, dies zu 
organisieren. Leider war ich der ein-
zigste, der Stefan die Meldung zu-
kommen lies. Carsten Bartenbach 
hatte mit direkten Kontakten seine 
Tiere gemeldet. So waren wir nur 
zu zweit, als Aussteller aus unserem 
Sonderverein. 

Erfreulicherweise durfte ich feststel-
len, dass die französichen Zucht-
freunde unseren Sonderrichter Jakob 
Eisenhut aus der Schweiz zum Rich-
ten der großen Lachshühner eingela-
den hatten. Ein großes Danke schön 
auch an Jakob, der sich nicht scheu-
te, den weiten Weg nach Bussy Lett-
ree zu machen, um dort die Deut-
schen Lachshühner zu richten. 
Das Einsetzen der Tiere war am Frei-
tag den, 17. November, in der Ver-
einshalle.

Jacob Eisenhut traf fast zeitgleich mit 
mir und meiner Frau Claudia im Ho-
tel ein, welches für uns gebucht war.   
Er konnte noch am selben Abend 
seine französichen Preisrichterkolle-
gen bei einem festlichen Abendessen 
kennen lernen. Jakob war begeistert 
von der Gastfreundschaft, mit der er 
empfangen wurde. Auch wir konnten 
noch am Abend gemeinsam mit den 
Helfern und anwesenden Züchtern 
nach dem Einsetzen an einem guten 
Abendessen in der Vereinshalle teil-
nehmen. Die Mitglieder des französi-
chen Clubs ließen es an nichts fehlen.
Am Samstagmorgen trafen wir die 
Aussteller, die schon da waren, die 
Helfer und die Preisrichter zu einem 
gemeinsamen Frühstück. 

Dann bewerteten die Preisrichter die 
Tiere und wir konnten uns mit un-
serem Mitglied Richard Bosch und 
seiner Frau Janine, Carsten einigen 
französischen und belgischen Zucht-
freunden unterhalten. 
Wärend dem Richten wurde schonmal 
der Katalog soweit vorbereitet, dass 
nur noch die Bewertungen einge-
tragen werden mussten. Am späten 
Nachmittag konnten wir die Ergeb-
nisse gleich an den Käfigen einsehen. 
Erstaunt war ich, als ich bei einem 
meiner blaulachsfarbigen Zwerghäh-
ne keine Bewertung fand. Da unser 
Sonderichter Jakob Eisenhut nur die 
großen Lachshühner zu richten hatte, 
ein französischer Richter die Zwerge 
richtete, konnte ich zunächst nichts 
verstehen. Nach Rückfrage hat sich 

ein deutschsprechender Zuchtfreund 
der Franzosen die Zeit genommen 
und hat mir die Übersetzungen ge-
macht. Dabei erklärte er mir auch, 
was die gelben Blankokarten an den 
Käfigen, auf denen nur eine Zahl wie 
z.B. 1.900 stand, bedeutet. Die fran-
zösichen Zuchtfreunde wiegen alle 
Tiere bevor mit dem Richten begon-
nen wird. Das Gewicht steht auf die-
sen eben genannten Karten. So also 
stand auf der Bewertungskarte bei 
meinem blaulachsfarbigen Zwerg-
hahn „zu schwer, keine Bewertung“. 

Ausgestellt waren insgesamt 55 
Große und 39 Zwerglachshühner. 
Die 55 Großen teilten sich auf in 
17,17 lachsfarbige, 2,4 weiße, 
3,7 weiß-schwarzcolumbia und 
3,2 blaulachsfarbige.
Die 51 Zwerglachshühner teil-
ten sich in 13,26 lachsfarbige, 
3,5 blaulachsfarbige und 2,2 ge-
sperberte (Faverolles allemande 
naine coucou). Letztere sind in 
Deutschland nicht anerkannt.

Die Bewertungen waren für Carsten 
Bartenbach 1 x 96 hv, 6 x 95, 3 x 94, 
4 x 93 und 3 x 92 Punkte. Eine starke 
Leistung. Mit 3 Championtieren war 
Carsten sehr erfolgreich gewesen. 
Gratulation.
1 x Elevange Champion Europe 
1 x COQ Champion France
1 x Poule Championne France.
Bei den Zwergen stellten Max & Fe-
lix Bartenbach 2,2 lachsfarbig mit 
2 x 95, 1 x 92 und 1 x 0 Punkte 
waren die Noten. Umberto Pericoli-
ni stellte 3,5 lachsfarbige und 3,5 
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Die Preisrichterkollegen mit Jakob

Besprechung der Preisrichter mit dem 
Ausstellungsleiter Aurélien Wolf

Preisrichter Jakob Eisenhut bei der Arbeit

Ein französicher Preisrichter mit Frau

Blick in die Halle beim Bewerten
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blaulachsfarbige mit 1 x 97 V, 1 x 
96 hv, 2 x 95, 1 x 94, 2 x 92 und 1 
x 91 Punkte waren die Noten bei 
den lachsfarbigen und 1 x 96 hv, 
4 x 94, 1 x 93, 1 x 92 und 1 x 0 (zu 
schwer ohne Bewertung) waren 
die Noten bei den blaulachsfarbi-
gen. Er wurde Europa-Champion und 
stellte das beste Tier der Schau. 
Somit konnten die Aussteller vom SV 

bei dieser Schau mit den Deutschen 
Lachshühnernund Zwergen die meis-
ten Preise erhalten (siehe Fotos). 
Preisgelder wurden keine ausbezahlt, 
dafür war mit nur 3,50 € Standgeld 
je Tier ein sehr günstiges Ausstellen 
möglich.
Der Samstagabend war ein Züchter-

abend mit viel geselligem Anteil. Zu 
den Begrüßungsreden konnte auch 
ich für den Sonderverein die besten 
Grüße übermitteln, bedankte mich 
bei den Organisatoren für die Einla-
dung und brachte meine Freude über 
so viele Deutschen Lachshühner zum 
Ausdruck. Freundlicherweise wurde 
meine Rede von Janine Bosch direkt 
ins französiche übersetzt, was bei 
den Gästen sehr gut ankam. Janine 

meinen herzlichsten Dank dafür. 
Nun war die Preisvergabe angesagt. 
Der Vorsitzende Aurélien Wolf und 
sein Kassierer hatten einige Preis 
zum Vergeben. Dabei war mir fast 
schon  peinlich, wieviele Preise wir 
Aussteller vom SV erhalten hatten. 
Als kleinen Dank konnte ich eine Son-
derverein Dr. Rudolf-Wolf-Plakette 
an Aurélien vergeben. Diese hatte ich 
auf eines meiner Tiere erhalten und 
konnte diese für die Leistungen der 
französichen Zuchtfreunde weiter-
geben. Natürlich war nun wieder ein 

großes Essen angesagt. Die französi-
chen Zuchtfreunde und wir genossen 
dies mit gutem Wein oder Champa-
gner. Viele Züchtergespräche konn-
ten wir mit den deutschsprachigen 

Zuchtfreunden führen. Nach einem 
langen Abend gings dann für eine 
kurze Nacht ins Hotel zurück.
Am Sonntag dann wieder gemeinsa-

mes Frühstück in der Ausstellungs-
halle. Anschließend (es war schon 
nach 12.00 Uhr) konnten wir unse-
re Tiere aussetzen und die Heimrei-
se antreten. Aurélien Wolf war der 
Meinung,  dass diese Veranstaltung 
gerne wiederholt werden sollte, auch 
könnte er sich vorstellen, dass diese 
Schau auch in Deutschland stattfin-
den könnte. 
Ich möchte mich im Namen des Son-

dervereins und der Aussteller für die 
hervorragende Betreuung und Aus-
führung der Schau bei den franzö-
sichen Zuchtfeunden nochmals ganz 
herzlich für diese Leistung bedanken. 

Umberto Pericolini

Seit 1910 – Sonderverein Deutscher Lachshuhn- und Zwerglachshuhnzüchter

Diesen Tisch voll mit Preisen für Carsten und Umberto, erfolgreicher geht nicht!

Carsten beim Erhalt einer seiner vielen 
Preise von Aurélien Wolf und Kassierer...

Umberto beim Erhalt einer seiner vielen 
Preise von Aurélien Wolf und Kassierer...

Samstag beim Züchterabend

Zwerglachshenne, Best of Show

Umberto bei der Übergabe der SV-Plakette

Championhahn von Carsten, Große blaul.

Championtiere der Schau 

Zuchtfreunde beim Abschiedsdrink
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Schaubericht der 99.Nationalen 

am 15.-17.12.2017
in Erfurt von den dt. Lachs-u.

Zwerg-Lachshühnern

18 Deutsche Lachshühner, davon 3,5 
lachsfarbig, 3,2 in blaulachsfarbig 
und 2,3 in dem Farbenschlag weiß 
standen zur Bewertung an. Bei den 
anwesenden Tieren war Fingerspit-
zengefühl zur Bewertung angesagt, 
denn man konnte sehen, dass die 
Tiere schon reichlich verblüht waren. 
Dennoch war bei den drei lachsfar-
bigen Hähnen der Typ recht ausge-
prägt. Der Halsbehang sollte reiner 
sein und im Körper noch gestreck-
ter, alle 3 im sg-Bereich. Von den 5 
lachsf. Hennen konnten 3 sehr gefal-
len, mit dem Wunsch, in der Lachs-
farbe ausgeglichener sowie im Bart-
reiner. HV 96 E für C. Bartenbach. 2 
Hennen mussten abgestuft werden, 
da rußig in der Farbe und untypische 
Steuerfederlage.
Die 3 blaulachsfarbige Hähne waren 
recht unterschiedlich, wobei nur ei-
ner gefallen konnte, sg 95E von C. 
Bartenbach. 2 mit Abstufung durch 
unreine Schwingen und Bart sowie 
schlechte Federstruktur im Schwung! 
Von den beiden Hennen wurde die 
3641 mit HV 96 Siegerband und lei-
der eine mit o.B. O, beide von C. 
Bartenbach.Herzlichen Glückwunsch 
zum Siegerband!
2,3 in weiß bestachen von der Ge-
samtkollektion besonders heraus, 
den beiden 1,0 wünschte ich noch 
mehr Brusttiefe, edler im Kamm und 
reiner in der weißen Farbe, sg 94/95, 
toll! 3 Hennen, 2 x sg 94 mit Wün-
schen im Kammschnitt und mehr 
Kopfblühte. 1 x HV 96 GB, alle 5 Tie-
re von C. Bartenbach, eine herausra-
gende Leistung!
13,23 Zwerg-Lachse in lachsfarbig 
standen leider in zweireihigem Kä-
figaufbau zur Bewertung 13,0 eine 
recht durchwachsene Kollektion, 8 x 
sg 93 bis 95, 3 x “g“ mit unsauberem 
Unterbart, helles Bauchgefieder und 
schlechtem Kammschnitt sowie ein-
mal „u“ 0 mit einem Doppezacken im 
Vorkamm, der beste 1,0 von H. Volk 
mit HV 96 WB, Glückwunsch! Auch 
die meisten Hennen konnten recht 
gut gefallen, 12 x sg 93 bis 95, wobei 
Wünsche wie gleichmäßiger in der 
Lachsfarbe, mehr Kopfblüte, durch-
gefärbter auf den Decken, edler im 
Kammschitt und reiner in der Bartfe-

der gewünscht wurden. 4 Hennen mit 
Abstufung, b 90 mit sehr unreinem 
Unterbart, schilfige Schwingen und 
starkem Überlauf, 3 x g 91 mit star-
kem Überlauf farblich zu unausgegli-
chen und schlechtem Kammschnitt, 
1 x u O, Doppelzacke, Schade!!! 
Aber auch zweimal HV 96 E, beide 
von H. Volk wobei die in 7897 zum 
„V“ vorgeschlagen wurde, aber vom 
Obmann abgelehnt, wegen zu wenig 
Schwanzwinkel! Trotzdem meinen 
herzlichen Glückwunsch!!!
5,9 in weiß, eine gemischte Kollek-
tion, von den 5 Hähnen, 4 x sg 93 
bis 95 mit Wünschen in der Zehen-
trennung, reiner in der Farbe und 
Schwingen, Kammblatt stabiler, 1   
x g 91 mit schlechtem Vorkamm-
schnitt. Bei den 9 Hennen, 5 x sg 93 
bis 95, auch hier mit Wunsch in den 
Kämmen, Abschluss noch straffer 
und gepflegter im Bart, 1 x u O mit 
falscher Lauffarbe. Die beste 0,1 mit 
HV 96 SVB von Dirk Krüger, ebenfalls 
meinen Glückwunsch!
Auch 1,3 in weiß-schwarzcolumbia 
waren vertreten, wobei der Hahn ei-
nen schlechten Kammschnitt zeigte, 
den beiden sg-Hennen wünschte ich 
mehr Farbe in den Steuerbeifedern 
und edler im Vorkamm. Die Henne in 
Nr. 7915 mit HV 96 GB, alle 4 von 
Andreas Tunger. Auch hier meinen 
herzlichen Glückwunsch zum Erfolg!!!

Dieter Jäger, im Dezember 2017

NATIONALE ERFURT 2017
mit angeschlossener SS der 

Deutschen Lachs-und Zwerg-
lachshuhnzüchter

Unsere letzte SS haben wir der Na-
tionalen angeschlossen und auch 
hier war unser SV mit einem Werbe-
stand vertreten. Trotz etwas enger 
Platzverhältnisse habe ich vom Aus-
stellungsleiter die Zusage  für einen 
Werbestand bekommen. Wir waren 
zwar nicht direkt bei unseren Zwer-
gen in Halle 3, aber es war ein ge-
mütliches Plätzchen, direkt am brei-
ten Zwischengang, so dass wir von 
alle gesehen wurden. 
Mit dem Aufbau hab ich am Mittwoch,  
gegen 10.00 Uhr begonnen. Käfigauf-
bau, etc. Auch hier in Erfurt bekam 
ich die vollste Unterstützung durch 
die Ausstellungsleitung und der Hal-
lenmitarbeiter. Im Laufe des Tages, 
war dann der Stand auch schon ein 

guter Anlaufpunkt für unsere Aus-
steller vom SV. Es sind eigentlich fast 
alle da gewesen um Hallo zu sagen, 
oder noch ein paar Kleinigkeiten zu 
besprechen. Um 18.30 Uhr hab ich 
dann Feierabend gemacht.

Am Mittwoch wurde ich auch von 
MDR1-Radio Thüringen interviewt.  
Hier habe ich über unsere Lachshüh-
ner gesprochen und  Geschichtliches
und Aktuelles erzählt. Deshalb hieß 
es für mich, Freitag früh aufzustehen, 
da der Bericht um kurz nach 7.00 Uhr 
ausgestrahlt wurde. Als ich um 9.30 
in Erfurt ankam, wurde ich schon auf 
dem Gang, von einigen wegen des 
Radiobeitrags angesprochen.

Den Käfig an unserem Werbe-
stand hab ich dann mit einer weiß-
schwarzcolumbiafarbigen Henne von 
A.Tunger, 1,1 Zwerg Lachshühner 
Lachsfarbig von R. Mittelbach und ei-
ner Zwerg 0,1 weiß von C. Fugmann 
besetzt. So konnten wir gut einige 
Spitzentiere der verschiedenen Far-
benschläge präsentieren. Torsten 
hatte mir noch eine Tafel gegeben, 
auf der ich Bilder von unseren  Vo r -
standsmitgliedern angebracht habe. 
Aus meinem Archiv hab ich noch Bil-
der von einem SV-Band;- Nationale 
Frankfurt, einem Zinnbecher (Wan-
derpokal) und einer Dr. Wolf Medail-
le, alle aus dem Jahr 1967 mit ange-
bracht.
Einer der ersten Gäste aus unserem 
SV, war unser Ungarisches Mitglied 
Krisztian Nemeth. Danke für deinen 
Besuch. Wir haben uns lange un-

Torsten Reichardt und Ralf Mittelbach

Stefan Wand mit dem französischem Gast
Aurélien Wolf.
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terhalten und dann gemeinsam die 
Lachshühner angesehen und bespro-
chen. Er hatte seine Tiere an diesem 
Wochenende in Wels ausgestellt und 
wurde dort Bundessieger. Herzlichen 
Glückwunsch zu diesem tollen Erfolg. 
Es waren auch noch viele andere 
Gäste an diesem Tag bei mir. Gegen 
18.00 bin ich dann zu Torsten gefah-
ren. Er hatte mich an diesem Wochen-
ende eingeladen. Am Abend hab ich 
dann noch an der Versammlung vom 
Geflügelzuchtverein Niedertrebra 
teilgenommen und einen ersten Ein-
druck der Schau gegeben. Nach einer 
doch sehr kurzen Nacht, sind Torsten  
und ich dann am Samstag um 8.30 
Uhr an unserem Stand gewesen. Hier 
besuchten uns dann auch Mitglieder 
des Fanzösischen Houdan-Faverolles 
und Mantesclubs mit ihrem Vorsit-
zenden Aurelien Wolf. Trotz großer 
Sprachschwierigkeiten haben wir uns 
prächtig verstanden.

Auch an euch, ein Herzliches Danke-
schön für den Besuch. Unsere Lich-
tentanner Freunde waren auch zu 
Gast. Sie freuen sich, genauso wie 
wir, schon jetzt auf die SS 2018 und 
die HSS 2019.  Auch an diesem Tag 
war  unser Werbestand stark besucht 
und wir konnten  Archibald Mohr, als 
neues Mitglied gewinnen. Erst als 
in der Halle das Licht ausgeschaltet  
wurde, sind wir dann aufgebrochen.
Obwohl wir am Sonntag pünkt-
lich eingetroffen waren, wurden wir 
schon erwartet. Unser Jugendwart 
Ralf Mittelbach, er geht wirklich mit 
gutem Beispiel voran, wollte mit uns 
auf die Geburt seines Sohnes Matteo 
anstoßen. Herzlichen Glückwunsch 
von uns, an die ganze Familie. Dann 
haben wir eine wirklich tolle Feier 
gestartet und als dann auch noch 
der Nikolaus (es war Archibald, aber 
nicht verraten ;-) )kam, gab es kein 
Halten mehr. Heinz und Pia hatten 
auch noch eine Brotzeit für alle dabei.
Es war wieder HAMMER!!!! 
Da unser Werbestand ja am stark 

frequentierten Mittelgang platziert 
war, sind viele stehen geblieben um 
zu sehen was bei uns los war. Oft 
war zu hören: Tolle Truppe, super 
Zusammenhalt, da ist wenigstens 
was los; Thilo Poland, langjähriger 
Züchter von Großen Lachshühnern, 
brachte uns dann am  Sonntag seine 
Beitrittserklärung mit. Archibald und 
Thilo,  Willkommen  in unserem SV.
So konnten wir durch unsere Werbe-
stände in dieser Saison 5 neue Mit-
glieder gewinnen. 
Bei der Ausstellungsleitung, Thomas 
Stötzer und Martin Backert habe ich 
mich auch noch persönlich, für die 
sehr gute Zusammenarbeit bedankt. 
Da ich mir den großen Trubel des 
Aussetzens ersparen wollte, musste 
ich mich LEIDER!!! schon etwas frü-
her verabschieden. Es ist mir richtig 
schwer gefallen.
Danke an Angela und Torsten für 
mein Quartier bei euch. Danke an 
alle, die bei uns zu Gast waren und 
Torsten und mir eine schöne Zeit ge-
schenkt haben. Wir würden gern wie-
der für euch und unserem SV einen 
Werbestand in Erfurt betreuen. 
DANKE FÜR EURE FREUNDSCHAFT.
Ich bin und bleibe sehr gern—IMMER 
AUF ACHSE---FÜR UNSERE LACHSE--
  Stefan Wand  

SCHAUBERICHT zur SONDER-
SCHAU in Leipzig

Nach unserer Sonderschau in Lichten-
tanne habe ich auch in Leipzig gern 
das Amt als SR übernommen. Als ich 
die Rückmeldung der AL erhielt, war 
ich natürlich etwas enttäuscht, dass 
insgesamt nur 86 Lachse (Große & 
Zwerge) gemeldet waren.
Zur Anmeldung gingen 8,15 Große in 
lachsfarbig, Zwerge 18,29 in lachs-
farbig, 2,4 weiße, 1,3 schwarze und 
2,4 weißschwarzcolumbia ein.
Voller Erwartung reiste ich am 31. 
November in Leipzig an, übernahm 
meine Preisrichterunterlagen und 
suchte die großen Lachse auf. Was ich 
da erblickte, konnte ich kaum glau-
ben. Von den 23 gemeldeten Tieren 
fehlten fast alle. Somit konnte ich nur 
die 7 Tiere von unserem neuen Mit-
glied Thilo Pohland bewerten. Leider 
musste ich hier zwei der drei gezeig-
ten Hähne auf ,,gut“ setzen. Einer 
war zu braun in den Schenkeln und 
Bart und der andere zu hell gesäumt 
im Unterbauch und den Schenkeln.

Dem dritten Hahn fehlte es noch et-
was an der gewünschten Rückenlän-
ge.
Immer wieder ein Thema ist der rich-
tige Sporensitz bei unseren Hähnen.
Bitte unbedingt beachten !!!
Was wir bei unseren Rassen, egal 
ob Hühner oder Tauben nicht sehen 
möchten, sind die lästigen Haarfe-
dern. Aber hier kann und muss ich 
jedem Züchter sagen, dass putzen 
unserer Tiere vor der Schau erlaubt 
ist.
Die vorgestellten Hennen gefielen 
schon etwas besser. Hier fehlte es 
leider noch an der gewünschten Kör-
permasse. Deshalb erhielt die beste 
Henne leider nur ,,sg 95 SG 7 Man-
fred Schmidt – Gedächtnisband“. Ha-
ben unsere Großen eine fast ausge-
glichene Grundfarbe, müssen wir an 
der Säumung noch arbeiten. Fehlen-
der Saum bringt auch meist Überlauf 
mit sich.
Ein Problem, was immer öfter auftritt, 
ist der Ruß auf den Flügeldecken und 
im Rücken. Dies ist laut Standard ein 
grober Fehler, egal ob bei den Gro-
ßen oder Zwergen. Hier müssen wir 
konsequent gegensteuern. Ansons-
ten geht uns irgendwann, die reine 
Lachsfarbe verloren!
Nun aber zu den Zwergen. Hier fehl-
ten auch zwei Hähne und eine Hen-
ne stand in der falschen Klasse. Die 
Hennen waren alle anwesend. Erfreu-
lich für mich und natürlich auch für 
die Züchter war, dass ich nicht all zu 
viele Tiere, in die untersten Noten-
ränge abstufen musste. Natürlich ist 
es nicht sehr schön, wenn man gleich 
den ersten Hahn, wegen untypischer 
Stellung des Aussenzehenagels her-
ab setzen muss.
Kurz darauf folgte noch ein Hahn, 
welcher einen verdrehten Nagel, 
an der vierten Zehe hatte. Solche 
Fehler dürfen auf einer Ausstellung 
einfach nicht auftreten, denn wenn 
ein Züchter seine Tiere gut auf eine 
Ausstellung vorbereitet, müsste dies 
beim Waschen der Füße auffallen. Ich 
hab es bei den Großen schon ange-
sprochen und dies gilt auch für die 
Zwerge. Wir müssen unbedingt die 
entsprechende Rückenlänge beach-
ten. Ein zu kurzer Körper ergibt ir-
gendwann den unerwünschten Drei-
ecktyp.
Das nächste Problem liegt in einem 
zu hellen Deckensaum. Einige Tie-
re zeigten hier schon einen uner-
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wünschten Silbersaum (Achtung)! 
Es mag sein, dass solche Hähne für 
die Zucht geeignet sind, aber im Aus-
stellungskäfig haben sie nichts zu su-
chen.
Wie fast jeder Preisrichter gehe ich 
vor Beginn mal durch die Reihen, um 
mir einen Überblick von allen Tieren 
zu verschaffen. Hier fielen mir gleich 
zwei Tiere mehr als positiv auf. Nr. 1 
war ein Hahn von der ZG Schimmel. 
Dieser 1,0 verkörperte alle typischen 
Rassemerkmale eines Zwerg Lachs-
hahns. So einen Hahn würde ich mir 
in meiner Zucht wünschen. Nr. 2 war 
eine Zwerg Lachshenne von R. Mit-
telbach. Auch sie stach in allen Be-
langen hervor. Unser Zuchtwart Mat-
thias Schutza sagte mir auch nach 
der Bewertung, dass beide Tiere mo-
mentan das beste Beispiel unserer 
Zwerge sind. Verdienter Lohn für den 
1,0 war „v 97 LB“, 0,1 „v 97 BLP“.
Weitere Spitzentiere stellten bei den 
Hähnen Zfrd. A. Schumann ,,hv 96 
Dr. Wolf Med.“ R. Mittelbach 2 X ,,sg 
95 LT & E“. 
Die Hennen konnten größtenteils ge-
fallen. Jedoch Doppelzacke oder weiß 
in den Steuerfedern lassen nicht mal 
mehr die Note ,, g“ zu. Hier kann 
kein PR anders als ,,u bzw. b“ verge-
ben. Das Thema Überlauf wird immer 
wieder eine Rolle spielen, aber hier 
leisten die Züchter schon eine gute 
Arbeit und versuchen diesen zu un-
terbinden. Prima! Beste 0,1 v97, hv 
96 von R. Mittelbach - Dr. Lüthgen 
Band, sg 95 Zfrd. Heese, Dr. Wolf 
Med., sg 95 E – R. Mittelbach.
Recht gut haben sich die weißen 
Zwerge gemacht. Auch hier muss die 
gewünschte Rückenlänge ein mar-
kantes Zuchtziel bleiben. Bei ausge-
reifterem und reineren Gefieder wä-
ren sicher einige Noten noch höher 
ausgefallen. Jedoch ,,Mausergelb“ 
(vielleicht auch Fütterungsbedingt?) 
wollen wir nicht sehen. Probleme 
gab es auch manchmal noch mit der 
Augenfarbe. Wenn ausgereifter im 
Gefieder, schrieb ich bei der letzten 
Henne, deshalb ,,leider“ nur sg 95 LT 
für C. Fugmann.
Die schwarzen fehlten leider kom-
plett. Schade !!!
Sehr überzeugend präsentierten sich 
die weiß–schwarzcolumbia Zwerge. 
Hier stimmt die Richtung. Bei den 
1,0 die Standhöhe beachten. Leider 
zeigte die erste 0,1 eine Schwinge im 
Unterflügel. So wurde aus der vorge-

sehenen Höchstnote, leider nur b.
Doch dies sollte die Züchter nicht da-
von abhalten so weiter zu machen.
,,sg 95 M. Schmidt Gedächtnisband“.
Zum Abschluss möchte ich allen 
Züchtern sagen ,,macht bitte weiter 
so“. Ihr seit auf dem richtigen Weg. 
Auch nochmals der Hinweis: Bitte 
lest auch mal die Spalten ,,Wünsche 
bzw, Fehler/Mängel“. Es ist nicht 
ausschlaggebend was am untersten 
Rand der Bewertungskarte mit rot 
geschrieben steht. Die wichtigsten 
Hinweise stehen mitten in der Karte. 
Alles was dann unten rot geschrie-
ben steht ist natürlich der LOHN der 
ZUCHTARBEIT.
Ihr habt ja alle mittlerweile bestimmt 
schon bemerkt, dass alle Leerkäfige 
im Katalog mit ,,b“ standen. Es war 
ein Druckfehler seitens des Katalog 
Herstellers.
Das hat natürlich auch zu großen 
Irritationen geführt. Leider konnte 
weder die AL, noch der SV oder ich 
etwas dafür.
Ich wünsche allen Zuchtfreunden ein 
erfolgreiches Zuchtjahr 2018.
In diesem Sinne: 
– Alles für die Lachse –

Euer Torsten Reichardt

SONDERSCHAU  VOM SV ZUR 
LIPSIA 2017

 
Zu Ehren unserer verstorbenen Eh-
renmitglieder Manfred Schmidt und 
Dr. Werner Lüthgen führten wir zur 
Lipsia von unserem SV zu ihrer Erin-
nerung eine gemeinsame Gedächtnis 
Schau durch.

Ihre beiden Bilder wurden im LIPSIA-
HOF an einer Schauvoliere präsen-
tiert. Nach unserer HSS in Hanno-
ver, der SS in Lichtentanne war nun 
Leipzig an der Reihe. So hieß es für 

Claus und mich Freitag frühzeitig los 
zu fahren, um unseren Werbestand 
vorzubereiten. Weil unsere Abspra-
che mal wieder wunderbar funktio-
nierte, kamen wir nahezu zeitgleich 
in Leipzig an. Durch die mal wieder 
hervorragende Vorarbeit von Claus 
bekamen wir unsere Einfahrtgeneh-
migungen und unsere Mitarbeiter-
karten. Der Käfig war schon aufge-
stellt, so dass wir nur noch die schon 
bereitgestellten Tische und Bänke 
zu holen brauchten. Aufstellen des 
Rollups und unseres Werbeschildes, 
Tisch decken, Werbeflyer auslegen 
und schon ging es auch  los und die 
ersten Gäste kamen zu uns.

Unser Werbestand zum 5x in Folge 
ist ein fester Anlaufpunkt für vie-
le geworden. Claus hatte wieder die 
richtigen Getränke und Speisen im 
Gepäck, so dass wir unsere Gäste 
aufs Beste bewirten konnten. Dann 
bin ich erst mal los um mir die zwei 
V-Tiere anzuschauen, von denen mir 
unser Sonderrichter Torsten Reich-
ardt schon vorgeschwärmt hat. Ja, 
das waren zwei richtige Granaten. 
Beide Tiere hatten das Vorzüglich 
verdient. Eine richtige Augenweide. 
Schade, dass nur 86 Tiere gemeldet 
waren.
Leider gab es einen Druckfehler im 
Katalog. Darin wurden alle Leerkäfi-
ge mit -b- ausgeschrieben. Fatal an 
der Geschichte, dass nur ein Ausstel-
ler bei den Großen (von 3) mit seinen 
Tieren anwesend war. 16 Leerkäfige 
– und die schwarzen Zwerglachse 
waren auch komplett leer. SCHADE.
Die Auswertung kommt dann wie-
der von unserem SR Torsten Reich-
ardt. Dann hab ich Claus an unserem 
Stand abgelöst, damit auch er sich 
mal in Ruhe alle Tiere anschauen 
konnte. Im Laufe des Freitags war 
immer etwas los bei uns, so dass wir 
erst gegen 18.00 Uhr zu Claus nach 
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Hause aufbrechen konnten. 
Samstag früh um 7.00 Uhr Abfahrt. 
Andreas Tunger war auch mit dabei, 
er musste am Freitag kurzfristig ar-
beiten. Somit war das LIPSIA-Team 
komplett. Wir waren gerade am Auf-
tafeln, da begrüßte uns der Ausstel-
lungsleiter Timo Berger, er wünsch-
te uns einen guten Tag und meldete 
sich gleich für ein Feierabendbier an. 
Ein ständiges Kommen, Verweilen 
und Gehen . Tolle Gespräche, viel 
Gelächter, bei uns war immer Stim-
mung.

Besonders gefreut haben wir uns 
auch über den Besuch von unse-
rem ehemaligen und langjährigem 
SV-Mitglied Gerhard Sauer. Er un-
terstützt mich schon seit Jahren bei 
meiner Archiv Arbeit. Dann kam auch 
noch unser ehemaliges SV Mitglied 
Charles Gewinner (aus Frankreich 
und Ausrichter der Sommertagung 
1990) zu uns. Er berichtete von der 
gemeinsamen Europaschau in Bussy-
Letree und dem guten Miteinander 
bei dieser Schau. Ulli Freiberger, 
Vorsitzender des VZV, Ruben Schrei-
ter und noch viele andere waren am 
Samstag Gäste an unserem Stand. 
Sie lobten die Werbearbeit von un-
serem SV. Nachdem auch Timo sein 
wohlverdientes Feierabendbier mit 
seinen Hallen-Mitarbeitern bei uns 
getrunken hatte, machten wir uns 
gegen 19.00 Uhr auf den Heimweg. 
Start am Sonntag war schon um 6.30 
Uhr. Bereits bei unserer Ankunft, 
waren schon die ersten Ungeduldi-
gen zur Stelle. Im Laufe des Tages 
kamen dann auch die Aussteller und 
unser SR, der sich nochmals die Zeit 
genommen hatte, um Fragen zu den 
Bewertungen zu beantworten. Hier 
möchte ich auch erwähnen, dass sich 
am Samstag einer und am Sonntag 
mir zwei unbekannte Personen zu der 
Preisrichterarbeit von Torsten sehr 
lobend geäußert haben. Auch von 
den Ausstellern gab es keine Kritik. 
Toll.

Nun ging es leider schon wieder ans 
Abräumen und Verabschieden. Ein 
sehr schönes LIPSIA- Wochenende 
war mal wieder vorbei.
Danke Claus, für die super Vorar-
beit, eure Gastfreundschaft und für 
das Bereitstellen deines Autos, so 
dass wir immer alle und alles trans-
portieren konnten. Danke an alle SV 
Mitglieder, unsere Freunde vom Lich-
tentanner Verein und alle anderen 
Gäste. Es hat uns mal wieder sehr 
viel Freude bereitet, unseren SV zu 
vertreten.

IMMER AUF ACHSE—FÜR UNSERE 
LACHSE-- STEFAN WAND

INTERESSANTES aus alten RUND-
SCHREIBEN
Wusstest du schon, dass........?

•  … 1905 in der Nähe von Oberkirch 
eine Zuchtanlage mit 4 Aufzuchtstäl-
len und großen Ausläufen für Fave-
rolles geschaffen wurde

•  … 1922 der Beitrag 
10 000 - 12 000 Papiermark betrug

•  … bis zum 05.02.1923 bereits 
1.213.355 Mark an Beitrag gezahlt 
wurden

• … 1950 Fritz Kindler Ehrenvorsit-
zender wurde

• … 1954 die neue blaue SV Nadel 
vorgestellt wurde 

• … ab 31.03.1958 Hans Otto statt 
Zwergen jetzt Große Lachshühner ( 
also jetzt seit 60 Jahren) züchtet

•  … 1959 Franz Mania beanstandet, 
dass in der DDR 2 SZG (1X Groß, 1X 
Zwerge) gibt

•  … 1960 ein Artikel über Lachshüh-
ner in der Belgischen Geflügelzeitung 
erschien

•  … 1964 die Kosten des Rund-
schreibens 150,90 DM betrugen und 
350 Stück gedruckt wurden

• … 1966 das erste -V- auf Zwerg 
Lachshühner vergeben wurde (H. 
Pinkowski)

• … 1967 die SZG um Papierspenden 
bittet, damit Rundschreiben gedruckt 
werden können

• … 1969 7 Mitglieder wegen Bei-
tragsschulden aus dem SV ausge-
schlossen wurden

•  … 1972 Franz Mania eine Vitrine 
zur Lipsia Schau gestaltet hat

•  … 1973 die Erarbeitung einer 
neuen Musterbeschreibung vom SV 
stattfand

•  … 1976 zur JHV am 17.07. die 
Umbenennung zu unserem jetzigen 
SV Namen gemacht wurde

•  … 1980 zur Nationalen in Dort-
mund Zwerg-Lachse in hell vorge-
stellt wurden

•  ... 1983  Brigitte Heinrich den 
Staatsehrenpreis auf Große Lachs-
hühner errang

•  … 1987 die 25. Sommertagung in 
Eschenstruth stattfand

•  … 1988 eine neue Satzung und 
eine neue Musterbeschreibung er-
stellt wurden und die Übergroßen 
Kämme zu recht gerügt wurden
 Grüße aus dem Archiv---

Fortsetzung folgt --- Stefan Wand

Bericht des Jugendleiters

Sehr geehrte Zuchtfreunde,
die Schausaison 2017/18 ist nun 
schon wieder vorbei und die neue 
steht bereits vor der Stalltür. Die ers-
ten Bruten sind voll im Gange bzw. es 
gibt schon Küken.
Ich hoffe, ihr hattet (habt) ein glück-
liches Händchen beim Zusammen-
stellen eurer Zuchtstämme.
Hiermit möchte ich die Schausaison 
2017 für unsere jugendliche Züchter 
etwas Revue passieren lassen.

Bei unserer Dr. Werner Lüthgen 
Gedächtnissschau + HSS in Han-
nover beiteiligten sich
unsere Jugendzüchter:
Max und Felix Bartenbach, Dt. Zwerg 
Lachshühner lachsfarbig
sg 95, sg 94, sg93, sg 94 auf 1.0
sg95, sg95z, auf 0.1 diese wurden in 
der Seniorenklasse ausgestellt.
Desweiteren beteiligten sich Felix 
und Max auf folgenden Schauen:
Kreisverbandschau mit sg95, 
3 x sg94, g92, g91
Europaschau mit 2 x sg95, sg93
Leon Akgünyener, Dt. Zwerg Lachs-
hühner lachsfarbig
sg93, sg93, g92 auf 1.0
g92, sg94,sg95 auf 0.1 diese stan-
den in der Jugendabteilung.
weitere Schauen beschickte Leon:
Bayrische Landesschau; sg94, 
sg95, sg94 auf 1.0 / g91, sg94, sg93 
auf 0.1
Bezirksverbandsschau: g92, sg94, 
sg95 auf 1.0 / sg94, hv96, hv96, g91
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Kreisschau: sg94, sg94, sg95 auf 
1.0 / sg94, sg95, hv 96
Danach stand unser nächstes Event 
an, unsere Sonderschau in Lich-
tentanne. 
Hier beteiligten sich drei Jugendliche.
Lotte Meier, Dt. Lachshühner lachs-
farbig
sg93, g92, g91, auf 1.0 / u0, sg94, 
auf 0.1
Dt. Lachshühner weiß - u0, sg94 auf 
0.1
Dt. Zwerg Lachshühner lachsfarbig - 
sg94, sg94, sg94 auf 1.0 / u0, g92, 
sg93 auf 0.1
Josephine Dietz, Dt. Lachshühner 
lachsfarbig
u0 auf 1.0 / g92, b90 auf 0.1
Moritz Wied, Dt. Zwerg-Lachshühner, 
lachsfarbig
sg94, b90 auf 1.0 / sg94, b90 auf 0.1
Dt. Zwerg-Lachshühner, blau-lachs-
farbig b90 auf 1.0 / g92, sg93, leer 
auf 0.1
Da ich auch auf dieser Schau dabei 
war und mir einen Überblick ver-
schaffen konnte, möchte ich ein paar 
Worte zu dieser Schau verlieren.
Es ist einfach spitze, wenn solche 
Meldeergebnisse zustande kommen 
und dann auch noch eine hohe An-
zahl von Jugendlichen Tieren ausge-
stellt werden. Dafür möchte ich unse-
ren jungen Züchtern DANKEN.
Wie schon an den Ergebnissen zu se-
hen ist, brauchen unsere Jugendliche 
teilweise noch Hilfe. Die gezeigten 
großen Lachse von Lotte und Jose-
phine waren im gesamten Eindruck 
gut. Der Hahn von Josephine fehl-
te es an Zeit, er war einfach unfer-
tig und es fehlte noch an Größe. Die 
2 Hähne von Lotte waren da schon 
ansprechender, schöne Größe und 
Farbe. Eine weiße Henne fiel leider 
durch, die zweite schaute da schon 
besser dar.
Bei den lachsfarbigen Zwergen sah 
es auch gut aus. Sie haben durchweg 
eine schöne Größe, gestreckte Körper 
und gute Zehentrennung, Bart schön 
schwarz. Auf was hier noch geachtet 
werden muss sind die Kämme, diese 
sind doch noch zu groß.
Bei den blaulachsfarbigen Zwergen 
sah es leider nicht so gut aus. Dem 
Hahn fehlte es an Entwicklung und 
Farbe. Die Kämme hatten teilweise 
auch grobe Fehler.
Ich möchte aber unseren Jugend-
lichen hierbei Mut machen. Macht 
weiter! Es ist noch kein Meister vom 
Himmel gefallen. Bei dieser hohen 
Zahl an ausgestellten Tieren solche 
sehr guten Ergebnisse zu erreichen,  
ist schwer. Da können die Austeller 
in der Seniorenklasse ein Lied von 
singen.
Was ich bei dieser Schau SUPER fand 

war, dass Jugendliche und Senioren
zusammenstanden.
Als nächstes stand unsere Lipsia mit 
Sonderschau auf dem Programm. Lei-
der waren hier keine Jugendlichen ver-
treten. Hieran müssen wir arbeiten.
Nun zur letzten aber durchweg wich-
tigen Schau in Erfurt.
Die 99 Nationale, Bundessieger-
schau und 54 Bundesjugendschau
Hier war die Beteiligung unserer Ju-
gendlichen schon besser, aber noch 
steigerungsfähig.
Max u. Felix Bartenbach mit Dt. 
Zwerg-Lachshühner, lachsfarbig
sg94, sg94,sg95 auf 1.0 / sg94, 
sg93, sg94 auf 0.1
Leon Akgünyener mit Dt. Zwerg-
Lachshühnern, lachsfarbig
g92, g92, sg94, sg94 auf 1.0 / sg95, 
V97 auf 0.1
Leon wurde mit diesen Tieren Deut-
scher Jugendmeister. Herzlichen 
Glückwunsch dazu.
Ich war selbst am Sonntag zugegen 
und konnte mit Felix und Max Bar-
tenbach eine kleine Tierbesprechung 
durchführen. Leider war die kom-
plette Kollektion der Zwerge von den 
Jugendlichen nicht mehr vollständig. 
Der Tierverkauf hatte zugeschlagen, 
es fehlte das V- Tier und die sg 95 
Henne von Leon. Ich hätte diese gern 
gesehen. Jedoch überzeugten die 
restlichen Tiere sehr.
Die Hähne hatten eine super Größe, 
daran sollten sich die Senioren mal 
ein Beispiel nehmen. Ich möchte hier 
keinen verärgern, aber was zum Teil 
in der Seniorenklasse ausgestellt 
wurde, naja. Und über die Bewertung 
möchte ich garnicht weiter schreiben. 
Wer am Sonntag mit Matthias, Ste-
fan und Torsten die Tierbesprechung 
verfolgte, weiß, über was ich hier 
schreibe.
Die Tiere fand ich echt super. Die 
Kopfpunkte waren schön, Kämme 
nicht zu groß.
Bei Leon hatten die Hähne etwas Bart 
verloren (abgefressen), daher die 
nicht so gute Benotung.
Die Hennen von Max und Felix gefieh-
len sehr. Zehentrennung sehr schön, 
Saum gut und gleichmäßig, schöner 
gestreckter Rücken.
Macht weiter so.
Weitere Austellungsergebnisse er-
reichten mich von:
Moritz Wied, DT. Zwerg Lachshüh-
ner, lachsfarbig
Westdeutsche Jungeflügelschau 
in Hamm: sg94, g90 auf 1.0 / sg94, 
sg94, u0, g92, hv96 auf 0.1
Lokalschau Oberndorf: lachsfar-
big hv96, sg93, sg94 auf 1.0 / hv96, 
sg94, sg95, sg93, g91, sg 95 auf 0.1
blau-lachsfarbig: sg93 (1.0) hv96, 
sg94 (0.1)

Lokalschau Erntebrück: lachs-
farbig sg93, g91 (1.0) sg93, sg95, 
sg94, sg94 (0.1)
blau-lachsfarbig sg93 (1.0) sg95, 
sg94 (0.1)
Kreisschau von Wittgenstein: 
lachsfarbig sg93, g91 (1.0) hv96, 
hv96, sg93, sg94 (0.1)
blau-lachsfarbig g92 (0.1) sg95, 
sg93, sg95 (0.1)
Anton Klother, Dt. Zwerg Lachshüh-
ner, lachsfarbig sg93, sg93 (1.0) 
sg94, sg95, g92 (0.1)
Unser diesjähriger 
Jugend Sondervereinsmeister 
Schausaison 2017/18 ist
1. Leon Akgünyener mit Punkten 761 
Punkten
2. Moritz Wied mit 759 Punkten
3. Max u. Felix Bartenbach mit 756 
Punkten
Herzlichen Glückwunsch!
Ich freue mich über die rege Austel-
lungsfreude und Beteiligung unserer 
Jugendlichen.
Dieses Hobby hat so viel schöne und 
interessante Fasaden und zeigt, wie 
schön Natur und deren Lebewesen 
unseren Alltag bereichern können. Es 
wäre schön wenn wir noch mehr von 
diesen Dingen anderen Menschen, ins-
besondere Jugendlichen, nahe bringen 
könnten, um diese schöne und wichti-
ge Aufgabe weiter zu geben.
Ich wünsche allen eine gute und er-
folgreiche Zuchtsaison 2018/19.
Die Zuchstämme sind zusammenge-
stellt, die Brüter laufen, manche ha-
ben schon Kücken. Es beginnt wieder 
von vorn: Tiere beim Wachsen beob-
achten, selektieren der Rasse nach 
Fehlern. Und bald geht es wieder zu 
unseren Schauen. Ich würde mich 
freuen, viele von euch auf unseren 
Sonderschauen begrüßen zu können. 
In Lichtentanne und Leipzig werde 
ich auf jeden Fall vor Ort sein. Auf 
diese Begegnungen und Gespräche 
freue ich mich jetzt schon.

Mit Gut Zucht 
Ralf Mittelbach Jugendwart
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Ausgestellte Tiere auf SS ges.
Jahr Schauen Große Zwerge ges.

2017 4 116 316 432
2016 3 60 177 237
2015 4 134 250 384
2014 5 146 211 357
2013 5 110 229 339
2012 4 207 412 619
2011 4 185 302 487
2010 6 221 543 764
2009 6 213 366 579
2008 5 220 428 648
2007 5 183 322 505
2006 4 157 322 479
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Biergarten Hotel-Gasthaus Dammenmühle

Einladung zur 56. Sommerta-
gung 2018 nach 77933 Lahr

Bald ist es wieder soweit. Die 
56. Sommertagung des Son-
dervereins Deutscher Lachs-
huhn- und Zwerglachshuhn-
züchter von 1910, vom 6. Juli 
bis 8. Juli 2018 in 77933 Lahr 
im Schwarzwald steht vor der 
Tür.
Liebe Freunde der Lachshuhnzucht, 
wir möchten euch gerne einladen, 
zur Sommertagung 2018 nach Lahr 
zu kommen.
Das Tagungshotel „Dammenmühle“ 
liegt idyllisch etwas außerhalb der 
Stadt Lahr und bietet einen Rund-
gang an einem kleinen See. Auch 
sind verschiedene Tiergehege zu be-
sichtigen.
Das Hotel hat mehrere, mit viel Liebe 
zum Detail ausgestattete Räumlich-
keiten, sowie mehrere Gästehäuser 
und ein Brauhaus, in dem eigene Bie-
re gebraut werden.

Hier die Kontaktadresse:
Dammenmühle - Hotel und Restaurant
Dammenmühle 1
77933 Lahr
Telefon: 07821 9393-0 + 
Telefax: 07821 9393-93
eMail: info@hotel-dammenmuehle.de
 
Da bereits alle Zimmer im Gast-
haus Dammenmühle schon aus-
gebucht sind, bitte ich, falls wei-
tere Gäste eine Übernachtung 
brauchen, dies mir mitzuteilen. 
Ich werde versuchen in anderen 
Gasthäusern umliegend Zimmer 
zu finden.  
Im Gasthaus Engel sind noch zum 
heutigen Datum(4.3.2018) noch 
4 Doppel und ein Einzelzimmer 
frei(ca. 1,5 km entfernt):
Die Buchungen sollten aber 
schnellstens gemacht werden, 
da zu diesem Zeitpunkt noch ein 
Motoradtreffen in dem Ort statt-
findet.
Gasthaus „Engel“ in Lahr-Sulz, 
Lahrer Str. 1, 77933 Lahr, 
Tel. 07821 22507.
 
Preis incl. Frühstück für 1 Doppelzim-
mer € 65,00, Einzelzimmer € 38,00.
 
Vorläufiger Ablauf der Sommerta-
gung:
Freitag 06. Juli 2018: Anreise der 
Teilnehmer und Bezug der Zimmer 
bis 15.00 Uhr
ca. 17.00 Uhr Vorstandsitzung im 
„Jägerzimmer“,  anschließend Preis-
richterbesprechung

um 19.00 Uhr gemeinsames Abend-
essen (kleine Speisekarte) im „ Fest-
saal“ oder draußen im Brauhof (je 
nach Wetter)
 
Samstag 07. Juli 2018: 09.00 Uhr 
Jahreshauptversammlung auf dem 
„Heuboden“ (im Brauhaus oben)
 Alternativprogramm: Fahrt zur Lan-
desgartenschau mit Privat-PKW’s
Nach der Versammlung fahren die 
Teilnehmer auch zur Landesgarten-
schau. 
Eintritt mit Gruppenkarte: € 15/Per-
son. Die Möglichkeit zum Mittages-
sen besteht auf dem Gelände.
 
19.00 Uhr gemeinsames Abendes-
sen mit Züchterabend im „Festsaal“ 
Menü à € 14,-/Person:
kleiner gemischter Salat, gemischter 
Braten, Spätzle, Pommes und Gemü-
se.
Sonntag 08. Juli 2018: 10.00 Uhr 
Tierbesprechung bei Umberto Perico-
lini, Galgenbergweg 12, 77933 Lahr 
(ca. 1,5 km vom Hotel)
Alternativ: Besuch des nahegele-
genen Lahrer Stadtparks mit sei-
nem alten Baumbestand und den            
wunderschön angelegten Gärten - 
mit Privat-PKW’s - Eintritt je Per-
son ca. 4,00 € Rückkehr zum Hotel 
je nach Wunsch
12.00 Uhr evtl. Mittagessen und an-
schließend Heimreise.
 Änderungen vorbehalten.
 
Für die Zuchtfreunde, welche mit 
dem Wohnwagen/Wohnmobil kom-
men und für die, die schon früher in 
Ferienwohnungen eine Unterkunft 
gefunden haben, hätte ich eine Bitte. 
Um das Frühstück und Essen auch für 
diese Gäste besser zu organisieren, 
wäre es gut, wenn ich vorab die Info 
bekommen könnte, ob ein Frühstück 
ect. mit den anderen im Gasthaus 
Dammenmühle eingenommen wer-
den möchte. Claudia und ich würden 
dann dies vorab schon mit dem Gast-
haus absprechen. 
Für die Gäste, welche schon am Don-
nerstag anreisen, ist für den Freitag-
vormittag eine Besichtigung in einer 
Glasbläserei mit anschließendem Mit-
tagessen zusätzlich geplant. 

Wer Tiere zur Tierbesprechung 
mitbringen will, kann diese bei mir 
bis zum Sonntag in „Pension geben“ 
doch wäre dies super, wenn ich vor-
her Bescheid wüsste um entspre-
chend vorzubereiten.

Wir freuen uns auf euer Kommen 
Herzlichst Claudia u.Umberto Pericolini

Einladung zur 
Jahreshauptversammlung 2018
Am 07. Juli 2018  um 9.00 Uhr im 

 
Hotel und Restaurant

Dammenmühle
Dammenmühle 1

77933 Lahr
Telefon: 07821 9393-0

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Eröffnung der   
    Versammlung, Feststellung der 
    Tagesordnung, Grußwort der Gäste
2. Totengedenken
3. Ehrungen 
4. Genehmigung des Protokolls der 
    JHV 2017
5. Jahresberichte:  
    a) 1. Vorsitzender, 
        Umberto Pericolini
    b) Zuchtwart für Lachshühner, 
        Torsten Reichardt
    c) Zuchtwart für Zwerglachshüh-
        ner, Matthias Schutza
    d) Pressewart, Stefan Wand  
    e) Jugendwart, Ralf Mittelbach
6. Aussprache zu 5. a - e  
7. Kassenbericht des Kassierers, 
    Wolfgang Martin
8. Kassenprüfungsbericht und Ent-
    lastung des Kassierers und des 
    gesamten Vorstandes
9. Wahlen: Satzungsgemäß 
      scheiden aus:
      a)  2. Schriftführer, bisher 
      Heiko Urich
      b) 1. Kassierer, bisher 
      Wolfgang Martin
      b) Zuchtwart 
      Große Lachshühner,  bisher 
      Torsten Reichardt 
      
11. Haushaltsvoranschlag und 
      Genehmigung für das 
      Geschäftsjahr 2018
12. HSS und SS  2018 
13. Vorplanung HSS u. SS  
      2019 u. 2020
14. Sommertagung 2019
15. Sommertagung 2020
      Sommertagung 2021 
      weitere
16. Anträge und Wünsche sind bis 
      zum 01.06.2018 einzureichen.
17. Verschiedenes  

1. Vorsitzender       
Umberto Pericolini
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     Teilnahme der Mitglieder und Nichtmitglieder
                          an den Sonderschauen Hauptmenue Datensatz löschen

2017
Sonderschauen
HSS Hannover

 Typ
Große
Zwerge
Gr. Jug.
Zw.Jug.

Teilnehmer
ges

7
9
0
1

Mitgl.
7
8
0
1

Nichtm.
0
1
0
0

Nummern
ges

53
78
0
6

53
70
0
6

0
8
0
0

Mitgl.Nichtm.

SS Lichtentanne Große
Zwerge
Gr. Jug.
Zw.Jug.

4
17
0
0

4
12
0
0

0
5
0
0

21
103
0
0

21
81
0
0

0
22
0
0

SS Leipzig Große
Zwerge
Gr. Jug.
Zw.Jug.

3
15
0
0

3
8
0
0

0
7
0
0

23
127
0
0

23
102
0
0

0
25
0
0

SS Erfurth Große
Zwerge
Gr. Jug.
Zw.Jug.

2
9
0
2

2
7
0
2

0
2
0
0

18
54
0
12

18
43
0
12

0
11
0
0

Rassebezogene
Europaschau in
Bussy Lettreé
in Frankreich

Große
Zwerge
Gr. Jug.
Zw.Jug.

7
5
0
1

1
1
0
1

6
4
0
0

85
47
0
4

17
16
0
4

68
31
0
0

neuer Datensatz
davon

leer

Schausaison
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Schautermine 2018
09.-11.11.2018  Sonderschau/Europaschau in Herning (Dänemark)

17.-18.11.2018  Sonderschau in Lichtentanne 

24.-25.11.2018  Sonderschau bei der
                          Deutschen Junggeflügelschau Hannover

07.-09-12.2017 Hauptsonderschau in Leipzig (100. Nationale)  

Sonderschau

HSS Hannover
SS Lichtentanne
SS Leipzig
SS Erfurth

Große Lachse

38
18
24
8

Ausgestellte Tiere an der HSS und SS

lachs-
farbig

w/s-
colum.weissblaula.

farbig schw.

5
0
0
5

5
0
0
5

5
0
0
0

0
0
0
0

Große Lachhühner gesamt:

88 10 10 5 0

Hauptmenue Datensatz löschen

neuer Datensatz

2017

0
3
0
0

lachs-
farbig

w/s-
colum.weissblaula.

farbig schw.

 0
0
0
0

0
0
0
0

0
0
0
0

0
0
0
0

ges.Farbe

Jugend

3 0 0 0 0

116  inclusive Jugend

Sonderschau

HSS Hannover
SS Lichtentanne
SS Leipzig
SS Erfurth

Zwerglachshühner

53
57
47
36

lachs-
farbig

w/s-
colum.weissblaula.

farbig schw.

6
0
0
0

0
12
6
14

6
6
6
4

13
14
4
0

Zwerg Lachshühner gesamt:

193 6 32 22 31

6
10
0
12

lachs-
farbig

w/s-
colum.weissblaula.

farbig

0
4
0
0

0
0
0
0

0
0
0
0

0
0
0
0

ges.Farbe

Jugend

28 4 0 0 0

316  inclusive Jugend
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Auswertungen Helmut Cordes
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Federpicken
Ob privater Geflügelhalter oder pro-
fessioneller Betreiber eines Legehen-
nenstalles, Federpicken stellt welt-
weit ein Problem in der Haltung von 
Hühnern, speziell bei Legehennen, 
ein Problem dar. Doch die Ursachen 
sind nicht eindeutig. In der professi-
onellen Legehennenhaltung wurden 
den Eintagsküken bis 1.1.2017 die 
Schnabelspitzen kupiert und damit 
die Problematik des Federpickens 
ausgeschaltet, da die Hennen nicht 
mehr in der Lage waren, die Federn 
im Schnabel festzuhalten. Doch die-
ses Vorgehen stellt keine Lösung 
des Problems durch Abstellen der 
Ursachen dar, sondern begrenzt den 
Schaden am Tier auf ein Minimum. 
Daher müssen nun Maßnahmen ent-
wickelt werden, um präventiv dem 
Federpicken entgegen zu wirken. 
Doch hierfür müssen die Ursachen 
des multifaktoriellen Fehlverhaltens 
Federpicken bekannt sein. Im Fol-
genden werden einige mögliche Ur-
sachen kurz beleuchtet.
Bereits in der Aufzuchtphase der 
Hühner kann das Federpicken der 
Tiere beginnen
In diesem Stadium ist die Beob-
achtung des Verhaltens jedoch er-
schwert, da die Tiere häufig mausern 
und daher schneller Federn nach-
wachsen, als sie ausgerissen werden, 
wodurch kahle Stellen kaum auftre-
ten. Die Tiere neigen in dieser Zeit zu 
einem unregelmäßigen Federkleid, 
sodass zusätzliche Schäden durch 
Picken der Artgenossen kaum wahr-
nehmbar sind. Der Beginn des Feder-
pickens ist nicht altersabhängig und 
kann zu jedem Zeitpunkt auftreten, 
bereits Eintagsküken können ein sol-
ches Verhalten zeigen. 
Die Einstreu und die Einstreuart stel-
len wichtige Weichen. 
Einsteu oder besser: Scharrmaterial, 
sollten bereits ab der frühen Phase 
der Aufzucht zur Verfügung gestellt 
werden. In der Literatur werden Ver-
suche beschrieben, in denen Küken 
erst nach dem 10. Lebenstag Scharr-
material gereicht wird, diese zeigen 
häufiger Federpicken, als Küken die 
ab dem ersten Tag scharrfähiges Ma-
terial nutzen konnten. Doch Einsteu 
ist nicht gleich Einsteu. Während 
Hobelspähne und Strohhäcksel zum 
scharren anregen, veranlasst der 
Einsatz von Sand oder Torf die Tiere 
eher zum Staubbaden. Dieses Ver-
halten reduziert das Auftreten von 
Federpicken nicht. Dies lässt sich 
teilweise mit dem Drang der Hühner 
zum Futtersuchen erklären. Hierzu 
gehört nicht nur das reine Fressen 
am Futtertrog oder am Automaten, 

sondern auch das suchen nach Parti-
keln. Diese Suche setzt sich eben aus 
dem Scharren und dem Picken auf 
dem Boden zusammen. 
Futter und Futtermittel haben einen 
Einfluss  
 Die tägliche Futteraufnahmemenge 
von Hühnern wird hauptsächlich über 
die Energiekonzentration begrenzt. 
Je höher der Energiegehalt, desto 
weniger müssen die Tiere fressen, 
um den täglichen Bedarf zu decken. 
Wenn nun die anderen Inhaltsstoffe, 
wie Mineralien, Eiweiß oder Rohfaser 
nicht durch die Futteraufnahme ge-
deckt werden können, entstehen Un-
terversorgungen der Tiere, die zu Fe-
derpicken führen können, da die Tiere 
Quellen suchen, aus denen sie diese 
Unterversorgungen decken können. 
Dazu zählen zunächst ausgefallene 
Federn und später auch die Federn 
der Artgenossen. Ein Stall in dem kei-
ne Federn liegen ist also ein schlech-
tes Zeichen. Ein weiterer Faktor der 
Futteraufnahme ist die benötigte 
Zeit, um des täglich benötigte Futter 
zu fressen. Wenn der Vorgang des 
Fressens mehr Zeit pro Tag benötigt, 
bleibt weniger Zeit um Fehlverhal-
ten zu entwickeln. Die Aufnahmezeit 
kann durch die Darreichungsform, 
als Pellet oder in Mehlform verändert 
werden. Pellets können schneller ge-
fressen werden als Mehl. Aber auch 
des bereitstellen von Heu, Stroh oder 
Schnüren aus Naturfaser geben den 
Hühnern die Möglichkeit Fasern auf-
zunehmen. Diese Fasern füllen dann 
den Verdauungstrakt der Tiere. Und 
wer kennt es nicht, mit vollem Bauch 
ist man zufrieden. 

Die individuelle Veranlagung und das 
Stressempfinden sind Faktoren die 
berücksichtigt werden müssen. 
Auch wenn alle Umweltbedingungen 
optimiert sind, kann das Fehlverhal-
ten federpicken auftreten. Hier spielt 
die Genetik des pickenden Tieres 
eine Rolle, es ist in Versuchen gezeigt 
worden, dass man auf Federpicken 
selektieren kann. Diese Tiere zeigen 
gleichzeitig eine höhere Bewegungs-

aktivität und ein erhöhtes Explora-
tionsverhalten, sie sind also immer 
auf der Suche nach etwas Neuem. 
Andere Merkmale, wie Legeleistung 
oder Exteriuerumerkmale sind nicht 
an die Veranlagung des Federpickens 
gekoppelt. 
Der tägliche Umgang mit den Tie-
ren kann Stress für unsere Hühner 
bedeuten, sowohl positiver, als auch 
negativer Stress können Auslöser für 
Federpicken darstellen. Das tägliche 
Warten auf die Futterration oder eine 
zu kalte Temperatur im Kükenstall, 
die Möglichkeiten Stress zu verursa-
chen sind mannigfaltig. Hier gilt es 
schnell Fehler zu erkennen und abzu-
stellen, um Fehlverhalten vorzubeu-
gen. Auch die Anfälligkeit auf solche 
Stressoren zu reagieren ist nicht nur 
von Rasse zu Rasse unterschiedlich, 
sondern auch von Tier zu Tier.  
Abschließend kann man sagen, dass 
Fehlverhalten wie Federpicken oft 
durch viele kleine Fehler verursacht 
werden. Es ist selten nur ein großes 
Problem, dass zu Federpicken führt. 
So kann ein zu kalter Stall auch häu-
fig feucht sein, wodurch die Einstreu 
klebt und nicht mehr scharrfähig ist. 
Zu kaltes, nasses Klima führt beson-
ders bei Jungtieren zu Erkrankungen, 
die Stress für den Körper bedeuten. 
Kranke Tiere fressen weniger und 
sind damit oft unterversorgt, da das 
Immunsystem doch gerade nun viel 
Ressourcen benötigt.

Fabian Simons

Sieger Hauptsonderschau 
und  eine Sonderschau 2017

Deutsche Lachshühner

5 besten Deutschen Lachshühner
lachsfarbig, blaulachsfarbig, weiß 
und weiß-schwarzcolumbia

Wertung aus HSS + SS
1. Platz Carsten Bartenbach 
weiß 
HSS Hannover
mit 467 Pkt.
SS Erfurt
mit 473 Pkt.
gesamt  940 Punkte

2. Platz Carsten Bartenbach 
lachsfarbig 
HSS Hannover
377 Pkt.
SS Erfurt
471 Pkt.
 mit 848 Punkte
Wertung aus SS + SS
3. Platz Carsten Bartenbach 
blaulachsfarbig 
HSS Hannover
472 Pkt.

Federpicken in der Kükenaufzucht



OxyPower vereint hohe Leistung 
und durchzugsstarke Sägekraft mit 
niedrigen Verbrauchswerten und 
reduzierten Schadstoffemissionen. 

Mit dem werkzeuglosen  
Ketten spanner lässt sich  
die Kette einfach einstellen, 
sowie auch austauschen. 

McCULLOCH KETTENSÄGE CS 410 ELITE MIT WERKZEUGLOSEM KETTENSPANNER UND OXYPOWER.
Mit einer McCulloch Kettensäge ist die Macht in Ihren Händen. Zusätzlich zu ihrem  
guten Aussehen verfügen alle McCulloch Kettensägen über die mächtige OxyPower.  
Andere hilfreiche Funktionen, wie Soft Start und Choke-/Stopp-Schalter, dienen  
ebenfalls dazu, die Arbeit schnell und einfach zu erledigen. Erfahren Sie mehr über  
das komplette Sortiment unter www.mcculloch.de.

EXTREM SCHARF. 

AD043_M_CS 410 Chainsaw_210x148_DE.indd   1 04.03.16   11:21SS Erfurth
374 Pkt. 
 mit 846 Punkte

Sieger Hauptsonderschau und 
eine Sonderschau 2017 

Deutschen Zwerg Lachshühner

5 besten Deutschen Zwerglachs-
hühner
lachsfarbig, blaulachsfarbig, weiß, 
schwarz und weiß-schwarzcolumbia

Wertung aus HSS + SS
1. Platz Carsten Beyer 
schwarz 
HSS Hannover
474 Pkt.
SS Lichtentanne
471 Pkt.

mit 945 Punkte
2. Platz Marcus Österreicher   
lachsfarbig 
HSS Hannover
474 Pkt.
SS Erfurt
460 Pkt.

mit 934 Punkte

Wertung aus SS + SS
3. Platz Heinz Volk   
lachsfarbig 
SS Lichtentanne 
477 Pkt.               

SS Erfurt
477 Pkt.

mit 954 Punkte

Wanderpokal 5 besten Deut-
schen Lachshühner auf der 

Nationalen in Erfurth 
(gestiftet von Paul Klump)

Sieger Carsten Bartenbach
weiß        mit 473 Punkte

Wanderpokal 5 besten Deut-
schen Zwerglachshühner auf 

der Nationalen in Erfurth 
(gestiftet von Helmut Cordes)

Sieger Heinz Volk
lachsfarbig mit       mit 477 Punkte

(Die Pokale werden auf der Som-
mertagung in Lahr vergeben.)

Mitgliederinfos:

Mitgliederstand zum 1. März 2018

Ehrenmitglieder:                  5 Personen

Mitglieder:                       179 Personen

Jugend:                             23 Personen

gesamt:                           207 Personen
•••••••••••••••••••••••••••••••••••••

Im Jahr 2018 gratulieren wir 
folgenden Mitgliedern

zum 60. Geburtstag:
Siegbert Gebhard 07.03.1958
Heinz Lehman  13.09.1958

zum 65. Geburtstag:
Anton Schütz  27.08.1953
Wolfgang Dorner  13.09.1953
Jakob Eisenhut  16.10.1953

zum 70. Geburtstag:
Matthias Duschl  09.06.1948

zum 75. Geburtstag: 
Heinrich Klother  07.01.1943
Dirk Seydack  29.01.1943
Gerhard Pougue  03.02.1943
Rolf Möckel  08.03.1943
Dr. Jürgen Kutschke 19.07.1943
Hermfried Edzards 18.10.1943

zum 80. Geburtstag 
Alois Wennersheide 28.01.1938
Günter Fanghänel 25.02.1938
Dieter Neudel  11.06.1938
Ernst Fleischmann 19.06.1938
Gerold Junge  30.09.1938

Am 26.02.2018 feierten Angela & Tors-
ten Reichardt das Fest ihrer Silbernen 
Hochzeit.
Der SV gratuliert euch ganz herzlich zu 
diesem Fest und wünscht euch noch 
eine lange gemeinsame glückliche Zeit.
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100 Jahre Sonderverein SV 
Deutscher Lachshuhnzüch-
ter von 1910    Preis: 9,80 €

Vom Faverolles zum Deut-
schen Lachshuhn.
Geschichte der Deutschen 
Lachshuhn- und Zwerg-
lachshuhnzucht
Paul Doll  Preis: 13,00 €

Züchtung und Bewertung 
des Lachshuhns, 
Otto Stein    Preis: 8,00 €

                          www.sv-deutscher-lachshuhnzuechter.de

   
SV

 D

eu
tscher Lach shuhn- und Zwerglachshuhnzüchter von 1910

  SV Deutscher Lach shuhn- und Zwerglachshuhnzüchter von 1910

Aufkleber Deutsches Lachshuhn 
lachsfarbig            Preis: 1,00 €
(wetterfest)

Aufkleber Deutsches 
Lachshuhn (wetterfest)
verschiedene  Preis: 1,00 €
Farbenschläge  
                         

Kunstdrucke (oben): 
„Deutsche Lachshühner“ 
Format DIN A4         8,00 €
Format DIN A3+     12,00 €

LED beleuchtete Acryltafel
Sonderpreis nur     29,00 €

Alle Artikel können beim 1. Vorsitzenden des SV bestellt werden:
Umberto Pericolini · Galgenbergweg 12 · 77933 Lahr

Tel.: 07821 95330 · u.pericolini@pericolini.de

AUS UNSEREM SHOP

Tischset abwaschbar
mit verschiedenen Motiven
Vorder- u. Rückseite bedruckt 
Größe DIN A3     Stück 3,50 €  

    Alle Produkte 
verstehen sich 

    zuzüglich 
Versandkosten!

Aufnäher gestickt, für Mütze, Jacke ect. 
Preis nur                                   5,00 €
11 x 7 cm

Farben der Lachshühner
blaulachsfarbig

lachsfarbig

weiß-schwarz-columbia

schwarz

weiß

Standartzeichnung lachsfarbige Deutsche Lachshühner

Vorderseite Rückseite

Farben der Lachshühner

blaulachsfarbig

lachsfarbig

weiß-schwarz-

columbia

schwarz

weiß

Standartzeichnung lachsfarbige Deutsche Lachshühner

Deutsches Lachshuhn

 Neu!

Schokolade 

100 g Edelvollmilchschokolade mit 
unseren Lachshühnern und ver-
schiedenen Texten:
z.B.   „Für meinen Zuchtfreund“
         „Herzlichen Glückwunsch“
         „Eine süße Überraschung“
Auch mit Ihren Textwünschen 
oder Ihrem Bild kann die Schoko-
lade auf Bestellung erstellt werden 
(geringe Mehrkosten).

nur 2,95 €


